
 
 
 
 
 

Stellenausschreibung 
(Kennziffer 24/2024) 

 
 
 

 
Im Staatsbetrieb Sachsenforst ist beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
den Dienstposten  
 

Referent Standortserkundung / Bodenmonitoring (m/w/d)  
 

für das Referat „Standorterkundung, Bodenmonitoring, Labor“ 
mit Dienstsitz in 01796 Pirna, OT Graupa, Bonnewitzer Straße 34 
unbefristet in Vollzeit zu besetzen. 

 
 
 
Als größter forstwirtschaftlicher Arbeitgeber im ländlichen Raum Sachsens und größ-
ter Bewirtschafter natürlicher Ressourcen für den sächsischen Staatswald gewähr-
leisten wir eine nachhaltige und ökologisch orientierte Waldbewirtschaftung. 
In insgesamt zwölf Forstbezirken, drei Großschutzgebietsverwaltungen, mehreren  
Sondereinrichtungen sowie der Geschäftsleitung des Staatsbetriebes sind  
flächendeckend ca. 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig. 
 

 
 Zu Ihren Arbeitsaufgaben gehören insbesondere: 
 

 Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten der Standortskartierung nach § 22 
SächsWaldG – insbesondere 
- Leitung und Durchführung von Standortskartierungen 
- Überarbeitung und Aktualisierung vorhandener Kartierungen inklusive Doku-

mentation und Weiterentwicklung des Verfahrens (Umkartierung) 
- Verwaltung, Laufendhaltung und Bereitstellung landesweiter standortskundli-

cher Informationen 
- Erarbeitung entsprechender Veröffentlichungen und Präsentationen 

 Wissenschaftliche Bearbeitung bodenphysikalischer und bodenhydrologischer 
Fragestellungen 

 Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten des Bodenmonitorings und der 
Waldernährung 

 Konzeption, Organisation und Durchführung von Untersuchungen zum Bodenzu-
stand und Stoffhaushalt 

 Auswertung und Dokumentation zu Zustand, Veränderungen und ökologischer 
Nachhaltigkeit von Waldökosystemen (EU Level I und II) 

 Beratungstätigkeit einschließlich Aus- und Fortbildung insbesondere für die Lauf-
bahngruppe 2 der Fachrichtung Forstwirtschaft, fachbezogene Öffentlichkeitsar-
beit und Mitarbeit in regionalen, nationalen und internationalen Fachgremien 

 Konzeption und Leitung von Forschungsprojekten einschl. Ausschreibung, Be-
treuung, Kontrolle von Werkverträgen; Planung und Beschaffung von Ausrüstun-
gen 

 Durchführung der Ausschreibung und Kontrolle von auswertungsbezogenen 
Dienstleistungen und Werkverträgen in Zusammenarbeit mit der Vergabestelle 
des SBS 

 Erstellung von Fachveröffentlichungen zur Standortserkundung und zum Forstli-
chen Umweltmonitoring und Ableitung forstlicher und politischer Handlungsemp-
fehlungen 
 

 
Wir bitten um Zusendung 
Ihrer aussagefähigen Be-
werbungsunterlagen un-
ter zwingender Angabe 
der Kennziffer 24/2024  
bis zum 19.03.2024 

 
 
an den 
Staatsbetrieb Sachsen-
forst 
- Geschäftsleitung - 
Referat 11 
Personal/Organisation/ 
Personalrecht 
OT Graupa 
Bonnewitzer Str. 34 
01796 Pirna 
 
Bitte bewerben Sie sich 
ausschließlich per E-Mail 
an: 
 
SBS.Bewerbungen@sme-
kul. sachsen.de 
 
Aus Sicherheitsgründen 
können nur Anhänge im 
PDF-Format angenommen 
werden. Senden Sie die 
Anlagen bitte in einer 
PDF-Datei zusammenge-
fasst und unter Angabe 
der Kennziffer im Betreff 

 
Bewerber/-innen, die be-
reits beim Freistaat Sach-
sen beschäftigt sind, wer-
den zusätzlich gebeten, 
ihre Zustimmung zur Ein-
sichtnahme in die Perso-
nalakte zu erteilen.  
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 Mitarbeit bei der Erarbeitung von Konzepten, Planungen und Richtlinien für die 
Waldbewirtschaftung in Verbindung mit deren fachlicher Untersetzung durch 
standortskundliche Parameter und Erkenntnisse aus dem forstlichen Umweltmo-
nitoring 
 
 

Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich: 
 

 Erfolgreich abgeschlossenes wissenschaftliches Studium mit den Abschlüssen 
Master oder diesem entsprechenden Diplom im Bereich Forstwissenschaften 
(Fachhochschulstudiengänge erfüllen diese Voraussetzung nur, wenn es sich um 
akkreditierte Masterstudiengänge handelt. Ein entsprechender Nachweis ist bei-
zufügen). 

 Vertiefte Fachkenntnisse in mindestens einem der beiden Schwerpunkte: Stand-
ortserkundung bzw. Bodenmonitoring 

 Vertiefte Kenntnisse zum forstlichen Versuchswesen einschließlich Auswertungs-
verfahren 

 Grundkenntnisse in der Anwendung von GIS-Programmen (ArcGIS/QGIS), 
 (geo-) statistischen Werkzeugen (z.B. R) und Datenbanken (ACCESS, SQL) 

 Führerschein Klasse B 
 
 
Von Vorteil sind: 
 

 Erfahrungen aus selbständig bearbeiteten Projekten mit thematischem Bezug zum 
Aufgabenspektrum der Stelle 

 nachgewiesene Fähigkeiten in der Erschließung internationaler Literatur und de-
ren projektorientierter Umsetzung 

 vertiefte waldbauliche und waldwachstumskundliche Kenntnisse 

 nachgewiesene Erfahrungen bei der anwendungsorientierten Wissensvermittlung 

 vertiefte Kenntnisse von Waldinventuren mit unterschiedlicher thematischer Aus-
richtung (z.B. BZE,BWI) 

 Erfahrungen bei der Beantragung, Bearbeitung und Koordination von Drittmittel-
projekten 

 erfolgreich abgeschlossene Laufbahnausbildung für den höheren Forstdienst 
 
Neben der fachlichen Qualifikation werden ein sicheres Auftreten sowie sehr gute 
kommunikative Fähigkeiten insbesondere in der Zusammenarbeit mit Dritten und zur 
zielgruppengerechten Präsentation von Fachaufgaben erwartet. Eine hohe soziale 
Kompetenz, Organisationsgeschick und gute Fähigkeiten zur Teamarbeit runden Ihr 
Profil ab. Eine selbstständige, zielorientierte, analytische, strukturierte und konzepti-
onsstarke Arbeitsweise werden vorausgesetzt. Die Wahrnehmung der Arbeitsaufga-
ben erfordert die Bereitschaft und körperliche Eignung zu umfangreichen mehrtägigen 
Außendiensttätigkeiten 
 
Wir bieten Ihnen:  

 eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit  

 kostenlose Mitarbeiterparkplätze 

 flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit) mit Möglichkeiten zum mobilen Arbeiten 

 Fortbildungen zur beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung 

 Vermögenswirksame Leistungen 

 Betriebliche Altersvorsorge bei der VBL (Zusatzversorgung für Beschäftigte 
im öffentlichen Dienst) 

 Ein vergünstigtes Monatsticket für den Personennahverkehr (Job-Ticket) 

 Ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur betrieblichen 
Gesundheitsförderung 

 



 
 

Der Dienstposten ist der zweiten Einstiegsebene der Laufbahngruppe 2 zugeordnet. 
Die Vergütung erfolgt auf Grundlage einer entsprechenden tarifrechtlichen Bewer-
tung der Tätigkeiten bis zur Entgeltgruppe 13 TV-L. 

 

Die durchschnittliche regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. 

 

Der Staatsbetrieb Sachsenforst ist bestrebt, den Anteil der Frauen in der Laufbahn-
gruppe 2, 2. Einstiegsebene zu erhöhen und fordert daher Frauen ausdrücklich auf, 
sich zu bewerben.  
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Menschen mit schwe-
ren Behinderungen und ihnen gleichgestellte behinderte Personen werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen, so-
fern ein entsprechender Hinweis im Bewerbungsschreiben oder im Lebenslauf an her-
vorgehobener Stelle erfolgt und ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder er-
folgte Gleichstellung der Bewerbung beigefügt ist. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einver-
ständnis zur elektronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen Daten 
bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. 

 


